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In Memoriam Manfred Lüder  
*23.11.1930 – † 13.01.2023

Am 13.01.2023 ist Manfred Lüder im Alter von 92 Jahren gestorben. 

Manfred Lüder wurde am 23.11.1930 in Berlin geboren. Abitur 1951 mit anschließendem Studium  
Humanmedizin (Humboldt-Universität zu Berlin) und Staatsexamen 1956 sowie folgender Promo-
tion. Pflichtassistentzeit von 1957 bis 1959 im Kreiskrankenhaus Beeskow. 

Am 01.05.1959 begann Manfred Lüder seine Tätigkeit in der Anästhesieabteilung der Robert-
Rössle-Klinik der Deutschen Akademie der Wissenschaften (ADW) in Berlin-Buch unter Dr. Lothar 
Barth als Anästhesist und Wissenschaftler. Seit 1963 war er Facharzt für Anästhesiologie. Es folgten 
experimentelle Untersuchungen zum Atemkalk bei Verwendung von CO2-Doppel-Absorbern.

1969 konnte Manfred Lüder seine Habilitation „Untersuchungen über die Leistungsfähigkeit und 
Sicherheit moderner Methoden zur Applikation dampfförmiger Narkotika“ an der Medizinischen Fakultät der Karl-Marx-Uni-
versität Leipzig abschließen. Ab 1971 leitete er die Arbeitsgemeinschaft „Forschung und Technik” der Anästhesiegesellschaft. 
1972 wurde Manfred Lüder Chefarzt der Abteilung für experimentelle und klinische Anästhesiologie am Zentralinstitut für 
Krebsforschung (ZIK). Zwischen 1974 und 1988 leitete er den „Kursus Medizin- und Labortechnik in der Anästhesiologie“. 
Zum Professor für Anästhesiologie wurde Manfred Lüder im September 1979 ernannt. 1979 bis 1981 war Manfred Lüder  
Vorsitzender der Gesellschaft für Anästhesiologie und Intensivtherapie der DDR. Im Jahre 1981 war Manfred Lüder Präsident 
des 8. Kongreß „anaesthesia ‘81“. Er erhielt die Verdienstmedaille der DDR 1983. 1988 heiratete er die Schauspielerin Margitta 
Preil.

Im Januar 1990 übernahm er kommissarisch das ärztlichen Direktorat des ZIK. Von 1984 bis 1992 leitete Manfred Lüder das 
Komitee für Sicherheit in der Anästhesie der World Federation of Societies of Anaesthesiologists. 1995 ging er in den Ruhestand. 
Viele Anästhesistinnen und Anästhesisten werden sich ihn in Dankbarkeit erinnern. (V. Wünscher, Wandlitz)


